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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

SG Post/Süd Regensburg : MTV 1881 Ingolstadt III 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

SG Post/Süd Regensburg und MTV 1881 Ingolstadt III 
schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Landesliga Ostsüdost
(Bayerischer TTV) entführten die Gäste des MTV 1881 Ingolstadt III in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8
einen Punkt aus dem Spiel bei der SG Post/Süd Regensburg. Die Gäste profitierten dabei von einem
starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Tran / Phan. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der SG Post/Süd Regensburg um die
Nummer 1 Kinh Nghia Tran nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Tran / Phan hatten gegen Griebsch / Langer beim 11:9, 11:8, 11:7
keine Probleme. Nur einen Satz verloren Meschütz / Gabler bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Raba / Roth und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kunz / König gewannen danach ihr Spiel
gegen Guni / Nehir sicher in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kinh
Nghia Tran und Norbert Roth, das Kinh Nghia Tran letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Erfolg verpasste René Phan beim 5:11, 9:11, 11:9, 18:
20 gegen Christian Raba. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Phan beendet wurde. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uli Meschütz,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralph Guni verlor. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Vincent Kunz gegen Oliver Griebsch. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Michael König verlor nachfolgend sein Spiel
gegen Marcel Langer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Dominik Nehir wurden danach Sascha Gabler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Kinh Nghia
Tran im Spiel gegen Christian Raba, das 0:3 verloren ging. René Phan gelang es, Norbert Roth im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Einzel
zwischen Uli Meschütz und Oliver Griebsch endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten
Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Vincent Kunz überzeugte im Einzel gegen Ralph Guni, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen derweil Michael König letztlich auf
Lager, um Dominik Nehir final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 7:11, 5:11.
Kaum was zu bestellen hatte anschließend Sascha Gabler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marcel Langer. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Tran / Phan gegen Raba / Roth nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten
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Tran / Phan letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022
gegen den TTC Garching, während der MTV 1881 Ingolstadt III am 08.10.2022 gegen den TTC
Freising-Lerchenfeld antritt.

 Statistik:
 SG Post/Süd Regensburg

Doppel: Tran / Phan 2:0, Meschütz / Gabler 1:0, Kunz / König 1:0 
Einzel: K. Tran 1:1, R. Phan 1:1, U. Meschütz 1:1, V. Kunz 1:1, M. König 0:2, S. Gabler 0:2 

 MTV 1881 Ingolstadt III
Doppel: Raba / Roth 0:2, Griebsch / Langer 0:1, Guni / Nehir 0:1 
Einzel: C. Raba 2:0, N. Roth 0:2, O. Griebsch 1:1, R. Guni 1:1, D. Nehir 2:0, M. Langer 2:0


